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weil 

 Sie einen Beitrag zum Miteinander  

der Generationen leisten können 

 Sie Ihre Fähigkeiten und Ideen  

einbringen können 

 Sie eine sinnvolle und wichtige 

Aufgabe gestalten möchten 

 Sie Teamarbeit und Gemeinschaft 

mögen 

 

Wir gewährleisten fachliche Anleitung 

und Fortbildungen. Als Team erleben 

wir gemeinsam schöne Feste, Feiern 

und Ausflüge.  

WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

Das Lächeln, das Du aussendest, 

kehrt zu Dir zurück.  

Sie haben Freude am Umgang 

mit älteren Menschen? 

Sie sind kontaktfreudig und  

verantwortungsbewusst? 

Dann sprechen Sie uns an! 



 

EHRENAMTLICH TÄTIG IM    

BESUCHSDIENST 
 

Gemeinsam über das Leben und Erleb-

tes sprechen, ein offenes Ohr haben, 

Brettspiele spielen, eine Geschichte 

vorlesen oder den Huckarder Wochen-

markt besuchen… so könnte ein Be-

such bei einem Bewohner von St. Anto-

nius aussehen.  

 

Durch ihr Engagement schaffen Sie die 

Grundlage für schöne, gemeinsame  

Erlebnisse. Unsere Bewohner werden 

es Ihnen danken.  

 

 

Ehrenamtliches Engagement im Besuchsdienst  

DER ZEITUMFANG 
 

 

 

 

 

Als ehrenamtlicher Mitarbeiter im Besuchs-

dienst besuchen Sie einen Bewohner nach 

Ihren zeitlichen Möglichkeiten. Die Tage, an 

denen Sie einen Besuch machen wollen, 

können flexibel abgesprochen werden.   

 

UNSER TEAM 

 
 

Wir sind ein vielseitiges Team ehrenamtli-

cher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 

einer wichtigen Bedeutung für das Leben 

in unserem Haus.  

Durch unser Engagement wollen wir dazu 

beitragen, zwischenmenschliche Begeg-

nungen und ein hohes Maß an Zufrieden-

heit von Gästen, Angehörigen und Be-

wohnern zu fördern.  So können unsere 

Bewohner am gesellschaftlichen Leben 

teilnehmen.  

Wir nehmen uns Zeit! 


